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Herren Kreisliga C Gr. 1

SF Rosenberg II : TV Neuler II 
Sonntag, 23.10.2022, 10:00 Uhr

Raab in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des TV Neuler II am vergangenen Sonntag in der Herren
Kreisliga C Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SF Rosenberg II. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:31 aus Sicht der Gastmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Raab /
Fischer. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Markus
Schüll nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Häberlin / Schiele besiegelten mit einem 3:1 gegen Schüll / Stengel den
ersten Punkt für ihr Team. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Prügner / Traversi eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Raab / Fischer kassierten. Mit nur einem Satzverlust gingen
Backers / Roeren gegen Vaas / Schüll durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Chancenlos war dagegen Werner Häberlin gegen
Klaus Raab nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa
50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Jürgen Schiele überzeugte im Match gegen Markus Schüll, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Claus Prügner nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Rainer Vaas hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Fünf Sätze beharkten sich Antonio Traversi und Josef Fischer,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Jakob Backers im Spiel gegen
Harald Schüll wiederum die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Stefanie Stengel musste
Meinolf Roeren Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war
das für eine Aufholjagd! Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SF Rosenberg II und des
TV Neuler II in die Box. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Markus Schüll war dagegen der
Gastgeber Werner Häberlin, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Mit 1:
3 verlor dann wiederum Jürgen Schiele seine Partie gegen Klaus Raab. Trotz verlorenem ersten
Satz drehte danach Claus Prügner das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match
gegen Josef Fischer und gewann mit 5:11, 11:7, 11:9 11:5. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 6:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Antonio Traversi seinem Gegner
Rainer Vaas letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Jakob Backers verlor derweil sein Spiel gegen
Stefanie Stengel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit
2:11, 5:11, 6:11. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Meinolf Roeren
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Häberlin / Schiele bei ihrer 1:3-
Niederlage von Raab / Fischer dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt
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auch knapper ausgehen können. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Neuler II war unter Dach
und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SF Rosenberg II am 29.10.2022 gegen den TTC Neunstadt III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.11.2022 gegen den TSV Westhausen II mitnehmen.

 Statistik:
 SF Rosenberg II

Doppel: Häberlin / Schiele 1:1, Prügner / Traversi 0:1, Backers / Roeren 1:0 
Einzel: W. Häberlin 1:1, J. Schiele 1:1, C. Prügner 1:1, A. Traversi 0:2, J. Backers 1:1, M. Roeren 1:1 

 TV Neuler II
Doppel: Raab / Fischer 2:0, Schüll / Stengel 0:1, Vaas / Schüll 0:1 
Einzel: M. Schüll 0:2, K. Raab 2:0, J. Fischer 1:1, R. Vaas 2:0, S. Stengel 2:0, H. Schüll 0:2


